
Kriminalstatistik  2015  zeigt
es: Bergkamen viel besser als
der Ruf
Allen  Unkenrufen  zum  Trotz:  In  Bergkamen  hat  die  Polizei  im
vergangenen Jahr erheblich weniger Straftaten registriert als 2014.
Die Aussage von einigen Bergkamenern in den Sozialen Medien „Es wird
immer schlimmer hier“ entbehrt nach der am Montag von Landrat Michael
Makiolla vorgelegten Kriminalstatistik jegliche Grundlage.

Während  es  2014  noch  3.392
Ermittlungsverfahren  gegeben  hatte,
sank  sie  2015  deutlich  auf  2.805.
Bergkamen damit aus dem Kreistrend
heraus  (ohne  Lünen)  21.741
Straftaten (21.195) wurden für die
Kreispolizeibehörde  Unna  im  Jahr
2015 registriert. Im Vergleich zum

Vorjahr bedeutet das eine Zunahme um 546 Fälle bzw. eine prozentuale
Steigerung um 2,58%.

Einen Rückgang gab es bei fast allen Kriminalitätsarten. Auch bei den
Wohnungseinbrüchen. Ihre Zahl sank von 165 auf 129 binnen Jahresfrist.
Ladendiebstähle  haben  um  18  auf  210  zugenommen.  11  Mal  wurden
Debitkarten  mit  Pin  geklaut  (2014:  12).  Den  prozentual  stärksten
Anstieg gab es bei den Tankbetrügereien. 2014 waren es 35 Fälle und im
vergangenen Jahr 65.

Wer die gesamte Kriminalitätsstatistik nachlesen möchte, findet sie
hier in der PDF-Datei: Kriminalstatistik_Bergkamen_2015
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